
Widera,	Joachim
Stand:	23.03.2026

Geburtsdatum: 12.	Dezember	1929

Sterbedatum: 24.	Oktober	1994

Geburtsort: Hindenburg	<Oberschlesien>

Sterbeort: Aachen

Wirkorte: Cosel;	Freiburg	<Breisgau>;	Saarbrücken;	Mannheim;	Aachen

Tätigkeit: Journalist;	Redakteur;	Pressesprecher

Akademischer	Grad: Dr.

Biographische	Anmerkungen

1945	Flucht	mit	den	Eltern	in	den	Landkreis	Vechta;	Abitur	1949	als	Klassenbester;	Studium	der	Geschichte,	Politikwissenschaft	und	Kirchengeschichte
u.a.	bei	Johannes	Vincke	in	Freiburg	<Breisgau>;	kam	hier	zum	Vincke-Hausinschriften-Kreis	und	forschte	zu	diesem	Thema	unter	germanistischen
Aspekten	im	Osnabrücker	Raum	und	Südoldenburg;	publizierte	zu	diesem	Thema	1990;	1956-1979	Volontär,	Journalist,	Redakteur	und	Pressesprecher
u.a.	bei	den	Zeitungen	Mannheimer	Morgen,	Badische	Zeitung,	Saarbrücker	Zeitung	und	bei	der	Firma	Villeroy	&	Boch;	1979-1989	Leitung	der
Pressestelle	des	Bistums	Aachen	und	Pressesprecher	bei	Bischof	Klaus	Hemmerle;	1989	Auszeichnung	mit	dem	Bundesverdienstkreuz	am	Bande	des
Verdienstordens	der	Bundesrepublik	Deutschland
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